


Die Idee 

1979 gründete eine Gruppe von jungen Lehrern 

den Verein reisende werkschule scholen e.v. 

und kaufte 50 km südlich von Bremen ein altes 

Bauernhaus. 

 

 

 
Das reformpädagogische 

Konzept richtet sich an 18 

auffällige junge Schulmeider 

und beruht auf drei 

Eckpfeilern. 

Das Leben 

leben 

lernen. 

Lernen 

Reisen Werken 



Schulisches Lernen 

  bis zum Schulabschluss 

 

 

 

• im eigenen Schulhaus 
 

•  in kleinen Gruppen 

   

• in kleinen Gruppen 



Werken/Projektgruppen 



• arbeiten für Andere und mit Anderen 

Reisen/Malawi • bauen, was nützlich ist 

• erleben, wie andere Menschen 

immer leben 

• leben unter einfachsten Bedingungen 

 

 

 

• bauen, was nützlich ist 



Entwicklungshilfe 



Entwicklungshilfe 



Entwicklung des Vereins 

 

7 Standorte 

 

Bremen, LK Diepholz, 

Kroatien 

 

34 stationäre Plätze 

 

92 Beschäftigte 
ca. 215 ambulante 

Maßnahmen 



Die Wohngruppe für umF 

►    Stationäre Wohngruppe für bis zu 10 Jugendliche  

  beiderlei Geschlechts ab 14 Jahren,  

  24 Stunden Betreuung 

► Tagesstruktur und integriertes 

 gruppentherapeutisches Angebot  

►     Betreuung durch päd. Fachkräfte, im Schichtdienst, 

 Doppelbesetzung 

►     1 Leitung 

 Lehrer_innen, Psycholog_innen/Therapeut_innen, 

 Anleiter_innen für Projektgruppen nach Bedarf  

 

Basis 



Die Wohngruppe für umF 

Ziele 

 
►    Stabilisierung in einem sicheren, gewaltfreien 

  Lebens- und Entwicklungsraum 

  

►  Hilfe bei der Bewältigung von psychischen und 

 emotionalen Belastungen 
 

►     Erwerb der deutschen Sprache 
 

►  Orientierung im neuen Kulturkreis 

  

►      Vorbereitung auf und Integration in das 

  Bildungssystem 

 

►  Aufbau einer sinnhaften Tagesstruktur und 

 Erwerb alltagstauglicher Kernkompetenzen 
 

►  Falls möglich die (Wieder-) Herstellung von 

 Kontakten zu Familienangehörigen 

  

►  Vernetzung  



Die Wohngruppe für umF 

Methoden 

 
►    individuelle Betreuung durch das  

 Bezugspersonenmodel 

 

►  klar strukturierte Tages- und Wochenabläufe 

 

►  ggf. gruppentherapeutisches Angebot 

 

►      wöchentliches Hausgespräch 

 

►     gemeinsame Projektvorhaben sowie sport-/ und 

              erlebnispädagogische Freizeitaktivitäten in den 

              schulfreien Zeiten  

 
 
 



Die Wohngruppe für umF 

 
 
 

  

Tagesstruktur Montag – Freitag 
  

Zeit   Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
08:00 - 09:30   

  

  

U 

m 

F 

Deutschunterricht  

  

Deutschunterricht Deutschunterricht Deutschunterricht Deutschunterricht 

09:30 -10:00 Pause 

  

Pause Pause Pause Pause 

10:00 - 12:00 Deutsch Vertiefungsunterricht 

Vermittlung von 

alltagspraktischem Wissen und 

Kompetenzen 

Exkursionen 

Internetnutzung 

  

Deutsch Vertiefungsunterricht 

Vermittlung von 

alltagspraktischem Wissen und 

Kompetenzen 

Exkursionen 

Internetnutzung 

Deutsch Vertiefungsunterricht 

Vermittlung von 

alltagspraktischem Wissen und 

Kompetenzen 

Exkursionen 

Internetnutzung 

Deutsch Vertiefungsunterricht 

Vermittlung von 

alltagspraktischem Wissen und 

Kompetenzen 

Exkursionen 

Internetnutzung 

Deutsch Vertiefungsunterricht 

Vermittlung von 

alltagspraktischem Wissen und 

Kompetenzen 

Exkursionen 

Internetnutzung 

12:00 - 14:00 G 

r 

u 

p 

p 

e 

  

A 

l 

l 

g 

e 

m 

e 

i 

n 

Mittagessen /Küchendienst Mittagessen /Küchendienst Mittagessen /Küchendienst Mittagessen /Küchendienst Mittagessen /Küchendienst 

14:00 - 18:00 Unterstützung bei 

Schulalltag / Hausaufgaben 

Lebens- und Haushaltsführung 

ggf. Bezugsbetreuung, 

Einzeltermine/ -gespräche  

Freizeitgestaltung 

  

Unterstützung bei  Schulalltag / 

Hausaufgaben 

Lebens- und Haushaltsführung,  

ggf. Bezugsbetreuung, 

Einzeltermine/ -gespräche  

Freizeitgestaltung 

Unterstützung bei   

Schulalltag / Hausaufgaben 

Lebens- und Haushaltsführung,  

ggf. Bezugsbetreuung, 

Einzeltermine/ -gespräche  

Freizeitgestaltung 

Unterstützung bei   

Schulalltag / Hausaufgaben 

Lebens- und Haushaltsführung,  

ggf. Bezugsbetreuung, 

Einzeltermine/ -gespräche  

Freizeitgestaltung 

Unterstützung bei   

Schulalltag / Hausaufgaben 

Lebens- und Haushaltsführung,  

ggf. Bezugsbetreuung, 

Einzeltermine/ -gespräche  

Freizeitgestaltung 

16:00 - 18:00 Gruppentherapeutisches 

Angebot 

  

Hausgespräch Sportangebot Reinigung der Zimmer und 

Gemeinschaftsräume 

Großeinkauf 

18:30 - 20:00 Abendessen /Küchendienst Abendessen /Küchendienst Abendessen /Küchendienst Abendessen /Küchendienst Abendessen /Küchendienst 

20:00 - 23:00   Freizeit Freizeit Freizeit Freizeit Freizeit 



Umbauplanung 1.OG 



Umbauplanung  2.OG 



Kontaktdaten 

 

reisende werkschule scholen e.v. 

Humboldtstr. 30/32 

28203 Bremen 

 

Telefon: 0421  7943501 

Ansprechperson: Friederice Kley 

Email: info@rws-geschaeftsstelle.de 

 

www.reisende-werkschule.de 

mailto:info@rws-geschaeftsstelle.de
mailto:info@rws-geschaeftsstelle.de
mailto:info@rws-geschaeftsstelle.de

